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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TG Böckingen 1890 : TTC Neckar-Zaber III 
Samstag, 26.11.2022, 17:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für die TG Böckingen 1890 in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 2

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Huber / Schäfer
nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber der TG Böckingen 1890 im Match der
Herren Bezirksklasse Gr. 2 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTC
Neckar-Zaber III, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:34) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Roland Huber, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft
nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:5.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Wenig Chancen
ließen Huber / Schäfer bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Rank / Mayer. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Höhne / Glaser eine Vier-Satz-Niederlage gegen Ott / Lutz kassierten.
Beim 11:8, 11:4, 11:6 gegen Olajos / Haagen fanden Pfründer / Ongert wiederum von Anfang an die
richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Roland Huber machte mit Florian Lutz bei seinem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg
von Ralf Höhne gegen Wolfgang Ott. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Alexander Schäfer bekam seinen gleichstarken Gegner Karoly
Olajos indessen beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Wilfried Rank war nachfolgend Uwe Pfründer, obwohl er alles gegeben hatte.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Sieg holte Gert Ongert wiederum beim 11:5, 11:6, 9:11,
11:5 gegen Marco Haagen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Matthias Glaser die Partie gegen
Manfred Mayer mit 1:3 verlor. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TG Böckingen 1890
und des TTC Neckar-Zaber III in die Box. Roland Huber hatte gegen Wolfgang Ott, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, beim 11:4, 11:9, 11:4 hingegen keine Schwierigkeiten. Die richtige Taktik
hatte Ralf Höhne beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Florian Lutz ab dem ersten Ballwechsel. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Wilfried Rank wurden wenig später Alexander Schäfer indes
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:
5. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Karoly Olajos war dann Uwe Pfründer, obwohl er alles
gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Den Sieg von Manfred Mayer
konnte Gert Ongert im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Marco Haagen war der
Gastgeber Matthias Glasergalten die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. Wie
umkämpft dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Bällen Differenz
beendeten finalen Satzes vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit nur einem Satzverlust gingen am Nachbartisch Huber /
Schäfer gegen Ott / Lutz durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein umkämpfter
Teamerfolg für die TG Böckingen 1890 war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht die TG Böckingen 1890 am 10.12.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen TT Heinriet-Gruppenbach, während der TTC Neckar-Zaber III am 10.12.2022 gegen die TTF
Leintal (SG) III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TG Böckingen 1890

Doppel: Huber / Schäfer 2:0, Höhne / Glaser 0:1, Pfründer / Ongert 1:0 
Einzel: R. Huber 2:0, R. Höhne 2:0, A. Schäfer 0:2, U. Pfründer 0:2, G. Ongert 1:1, M. Glaser 1:1 

 TTC Neckar-Zaber III
Doppel: Ott / Lutz 1:1, Rank / Mayer 0:1, Olajos / Haagen 0:1 
Einzel: W. Ott 0:2, F. Lutz 0:2, W. Rank 2:0, K. Olajos 2:0, M. Mayer 2:0, M. Haagen 0:2


